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Folie 2 

Mecoprop-Austrag von einem Gründach 

 Mittlere Konzentration im Ablauf: 1,3 µg/L (deutlich über geltender Umweltqualitätsnorm) 

 Berechnete Auswaschungsrate: 0,24 mg/(m²∙a)  bei neuen Bahnen um ein Vielfaches höher! 



Folie 3 

Mecoprop-Rückhalt in einem Retentionsbodenfilter 

 Mittlere Mecoprop-Konzentrationen im Zulauf: 0,13 µg/L (trotz geringen Dachanteils!)  

 Frachtrückhalt durch Retentionsbodenfilter: 59% (im bisherigen Messzeitraum) 


